
Gesendet: Donnerstag, 4. Oktober 2012 22:51 
An: 02-11/6 Geschäftsstelle Anregungen und Beschwerden 
Betreff: Parkplatzsituation Köln Ehrenfeld - Umgebung Gutenbergstraße 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
ich habe da ein Anliegen/eine Beschwerde die ich unbedingt  mal loswerden möchte und auf Hilfe der Stadt 
Köln hoffe.  
 
Ich wohne in Köln Ehrenfeld, Subbelratherstr., zwischen Gutenberg- und Leostraße.  
Ich versuche täglich in diesen zwei oben genannten und den anliegenden Straßen wie, Chrsitian-Schult-Straße, 
Everhardstraße, Stammstraße zu parken, jedoch ist es mittlerweile seit Monaten so, das hier eine Baustelle nach 
der anderen eröffnet wird.  
Durch diese Baustellen werden immer mehr Parkplätze für Bauwagen, Schuttcontainer, Gerüste, etc. genutzt, 
diese den Anwohnern natürlich fehlen.  
Tagsüber bzw. nach Feierabend ist die Situation schon sehr kritisch aber absolut kein Verlgeich zu abends ab 
20:00.  
Es ist unmöglich irgendwo einen Parkplatz zu finden.  
 
Wenn ich abends nach 20:00 nach Hause komme ist es keine Seltenheit das ich 20 Min. benötige einen Parkplatz 
zu finden und meistens liegt diese dann in der Liebigstr., Glasstr. oder sonstige in gleicher Entfernung.  
 
Ich denke es ist verständlich das das an den Nerven zehrt und das ich hin und wieder auch auf einer schraffierten 
Fläche geparkt habe, jedoch tatsächlich so das ich niemanden dadurch behinder habe.  
Auf dieser Fläche habe ich schon mehrfach eine Knolle erhalten und zwar nach 22:30, was mich zu der Annah-
me kommen lässt das die Stadt über die Zustände weiß und deshalb beabsichtigt so spät noch Kontrolleu-
re/Kontroleurinnen um die um unsere Häuser schickt.  
 
Meine Frage an Sie nun, was denken Sie wo wir Anwohner noch parken sollen??  
Es ärgert mich ungemein wenn ich ettliche Autos zähle die nicht aus Köln kommen und unsere Parkplätze weg-
nehmen und ich 20 Min. von meinem Parkplatz nach Hause laufen muss.  
Weiterhin frage ich mich warum diverse Flächen während dieser Bauphasen nicht zum Parken freigegeben wer-
den!  
 
Die Großbaustelle (Haltestellenerneuerung Liebigstr./Gutenbergstr.) hat das ganze nochmal verschlimmert ob-
wohl ich ausdrücklich sagen möchte das der Zustand auch ohne diese Baustelle absolut inakzeptabel ist.  
 
Warum tut die Stadt nichts für ihre Einwohner wenn in einer solchen Gegend hier geschätzt 20-30 Parkplätze 
durch Baumaßnahmen fehlen??  
 
Wäre es nicht möglich auch hier einen Anwohnerausweiß einzuführen so dass die Besucher die von außen 
kommen etwas entfernter parken müssen und die Anwohner einen sicher Parkplatz haben?  
 
 
Vielen Dank im voraus,  
freundliche Grüße 


